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Hänte werden teurer 
und es sind keine Aussichten vorhanden vorhanden, daß sie 
billiger werden. Alle Anzeichen deuten darauf hin, daß die 
Leder-preise nnd Lederwaren höher werden. Wir haben uns 
gegen diese unvermeidliche Preiserhöhung geschützt, indem 

Zins uns mit einem großen Vorrat von Leder versehen 
a en. 

Laßt uns mit euch rechnen, wenn ihr ein neues Paar 
Geschirre zu kaufen beabsichtigt 

Unsere Auswahl von doppelten und einfachen Geschir- 
ren, Satteln, Haltern, Kämmen und Bürsten ist immer 
vollständig. 
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Neuet Zepnelinl 
Hat seine erste Probe- 

fahrt eingetreten I 
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Vom Bodensee nach Entha. 

Jst für ten Dienst in der deutschen 
Armee bestimmt, wenn eo den 

Erwartungen, die an seine 
Schnelligkeit nnd solide Banner 

gestellt werden, entspricht —— Die 
rbeiten an dem anderen Zeppes 

«- lin, der das am 17. Oktober bei 

» Johanuiital zerstörte Mariae- 
lnstfchiff ersetzen foll, gehen rüstig 

, 
voran. —- Allerlei Einzelheiten 
ans dem Bndget des deutschen 

« 

Reichs fiir das Jahr 1914. —- 

Seafatibnelles Buch, dessen Bei-L 
assetin eine Prinzessin sein fou, 

Ist etc-gekündigt ; 

U Jriedrichshafem U. proo. Das 

neueste der Zeppelin - Luftschisfe,« 
«Zeppelin V1.«, stieg heute vom Bo- 
densee auf und unternahm seine 
erfie Fahrt nach Gotha, eine Strecke 
von 250 Meilen. Dieses neue 

lenkbare Luftschisf ist für den Dienst 
in ver deutschen Armee bestimmt. 
Die Arbeiten an dem neuen Ma- 
rine - Lastschiff- das den bei der 
Katastrophe in Johannistal am 

17. Oktober zerstörten Zeppelin in 
dem 28 Offiziere und Mannschaften 
ihr Leben einbüßten, ersetzen soll, 
gehen riistig voran. An dem Luft- 
schiff werden solche Neuerungen an-. 

gebracht werden, daß eine zweite, 

ähnliche Katastrophe nicht möglich 

Berlin, 21. Nov. Jn dem Bud- 
get fiir 1914 ist vorgesehen, daß die 
Vertretungen des Deutschen Reichs» 
in Guatemala, Venezuela und Perui 
zu vollen Gesandtschaften erhoben? 
werden. Die Subsidien fiir deutsche J 
Schulen im Auslande werden von l 
S100,000 bis 8375000 erhöht, es? 
wird eine Appropriation fiir die tm s 
Jahre 1916 in Berlin abzuhalten-I 
den Olympifchen Spiele ausgesetzt« 
ebenfalls eine bedeutende Summe 
fiir die im Jahre 1914 in Malmoe. l 
Schweden, abzuhaltende baltischel 
Ausstellung bewilligt, weil, wie es- 
ertliirend heißt, diese der Beteili- 

ung würdiger ist, als die Panama- ätac fic - Aussiellung in San Fran- 
eizro. Jn dem Budget wird nichts 
gesagt von einer Bewilligung für 
den Neubau des Botschaftergebäudes 
in Washington. Die Einnahmen» 
und Ausgaben für 1914 sind aufs 
je 8918,250,000 gegen 5963,500,000 
in 1913 ausgegeben. 

Die Bewilligung für die Armee 
ist 8304,250,000 und die für die 

Flotte 8122,000,000. 

Paris, 22. Nov. Hier verbreitete 
sich gestern das Gerücht, dasz demnächst 
ein Buch erscheinen wird, dessen Ver- 
fasserin eine töntgliche Prinzessin sein 
soll, die zum Hause Habsburg gehört 
und an einen ungarischen Edelmann 
verheiratet ist. Jn dem Buch, dessen 
Inhalt höchst sensationeller Art ist, 
wird behauptet, daß.der im Stam- 
berger See ertruntene Vayerntönig 
Otto von einer Verbrecherbande wäh- 
rend der Nacht überfallen und ver- 

giftei worden fei. Die Bande soll 
dann die Leiche in den Starnberaer 
See geworfen haben, wo sie bald ge- 
funden wurde. —- Jn dem Buch wird i 
ferner die Mayerling Tragödie einge- » 

hend behandelt. Die Berfasserin be- 

hauptei, daß sie die Tatsachen genau 
so, wie sie sich abgespielt haben, mit- 
teilen und alles, wie sie behauptet, 
auch beweisen wird. Die Dotumente, 
die die Beweise liefern sollen, werden 
in einem Stcherheitsgewölbe in einer 
Stadt in dr Schweiz aufbewahrt, so 
daß sie nicht in unrechte Hände gera 
ten. »Der Name der Versasserin wird 
sorgfaltig geheim gehalten. 
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Ansstellungen 
— 

Deutsche Knlifveniend. 
Die Diensten-engen werden bekannt- 

lich in Snn Ftnneiseo nnd Sau 
Diego abgehalten werden, nnd 
zwar in der Weise, dan die in 
Sau Die-w nbznhnltende die an- 
dere Andfteltnng ergänzen foll. 
Während diese Ansstellungen im 
Gange sind, wird in Los Angel-IS 
das große deutsche Sängerfest ab- 
gehalten werdet-. —- Eiue in Sau 
Dicgo til-gehaltene Konfeeenz von 
Deutschen ans allen Teilen des 
Staates slnlifoenien ergab, dan 
unter ihnen betreffs reger Betei- 
ligung aller Deutschen nne eine 
Ansicht herrscht 

— 

San Francisco, Kal» 22. Nov. 
Durch eine mündliche Auseinanderi 
setzung, die kürzlich in Sau Diego, 
Cal» zwischen Beamten des Deutsch- 
amerilanischen Staatsverbandes von 
Kalisonien und des Süd-Kalisornia- 
Berbandes sowie Delegaten des dort- 
gen Stadtverbandes stattfand, sind 
alle Mißverständnisse, in Betress der 
deutschen Agitation für die beiden im 
Jahre 1915 geplanten Ansstellungen 
aus dein Wege geräumt. Ein einiges, 
zielbewusztes Zusammenarbeiten wird 
die Folge sein. Außer der Ansstellung 
in Sau Franciszo und der in San 
Diego, die einander ergänzen sollen, 
wurde auch das deutsche Sängersest 
eingehend besprochen, welches im Jah- 
re 1915 in Los Angeles abgehalten 
werden wird. Sängersahrten nach 
Sau Diego und San Francisco sind 

.in Aussicht genommen. 
Die Ansstellung inSan Diego wird 

in dein prächtig gelegenen Ball-va- 
Part stattfinden. 

Als Delegaten waren Herr John Herrinann von San Francisro, Prä r- 
dent des Deutschameritanischen 
Staatsverbandes von Kalisornien, 
und Gemahlin; Herr Max C. Socha 
von Los Angeles, Präsident des 
Deutschameritanischen Verbandes von 
Süd-Flalifornien; ferner die herren 
Robert E. Kaestner, Carl Entenmann 
und Frank Dorner von Los Angeles. 
Abends fand eine Spezialversamms 
lung des Stadtverbandes unter Vor- 
sitz des Präsidenten, herrn Louis 
Fritz, statt. Herr Herrmann, bekannt-· 
lich einer der Vize-Präsidenien des 
Nationalbundes, schilderte die Bor- 
gänge und Errungenschasten des St. 
Louiser Konvents, 

Der in Sau Francisco Ende Juli 
oder anfangs August 1915 stattfin- 
dende achte NationalMonvent des 
Deutschamerikanischen Nationalbuns 
des, die in dieselbe Zeit fallende Bun- 
destagsaßung desr Turner, das Sän- 
gersest in Los Angeles und die beiden 
Ansstellungen würden Tausende von 
deutschen Besuchern aus dem Osten 
und Mittelwesten sowie aus der alten 
Heimat nach der Meiste-Küste brin- 
gen. Präsident Herrinann hat nach 
dem Konvent in St. Louis eine ganze 
Anzahl der größeren Städten des 
Ostens besucht, um Propaganda für 
die im Jahr 1915 in Kalisornien 
stattfindenden Ansstellungen zu ma- 
rkwn und iiberall große Begeisterung 
fiir beide Veranstaltungen sowie ein 
Verlangen gefunden, dem schönen Ka- 
lisornien einen längeren Besuch abzus- 
stritten. Auch Frau Herrmann sprach, 
nnd zwar über die Bedeutung der 
Frauen im Nationalbunde. 

Herr Max Socha, Redalteur der in 
Los Vlngeles erscheinenden »Gewin- 
nia«"·, hob mit besonderer Genugtuung 
lseyvmz daß hauptsächlich infolge der 
Aguanou des Stadwerbandes in Los 

« 

Angeles weint-politische Schulen eröff- 
F net wurden, in denen Vom 4. Grade 
) an fremdsprachlichet Unterricht erteilt 
itvird, und daß fett datan hingest- 

bciiet werde, auch für diese Institute 
freie Schalk-sicher zu erlangen. Die 
EIN-Miso Mklcothok Folge eine bot- 
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Sehet biet-! 
Sehet ans Seite 469 in Montgonsery Ward cle- Cv. CI- 

talog No. 80 nach nnd ihr werdet dort eine zweizöllige Pfo- 
sten eiserne Bettstelle, mit Vernis Martin Anstrich, welche zi: 

s(3.75 ansgebolen wird, finden, Diese Beltstclle wiegt HE; 

Pfund nnd die Frucht an eiserne Beltstellen von Chicago 
nach Bloomsield ist BLOI per 100 Vsnnd, welches die Frsnht 
an der eisernen Bettstelle ausmacht, folglich wiirde eine solche 
Bettstelle hier 88.19 kosten 

Ich verkanse dieselbe Bettstelle in meinem Store hier in 

Blooinfield für 87.50. Kommt nnd nehmt so viel ihr wollt 

zn diesem Preise-. 

B- C- l)lilst(3()'l’k, 
Store Phoiie As6 Residenz Phone L-·6 
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Jvhv Suckftka 

The Ttpo Jobns 
FarmerS Hcmptquartier 

Die besten Weine-, Liqnöre und Cigarren stets an Hand. 
Sturz berühmtes Bier an Zapf. » 

Wir sind im neuen Quartier, eine Thür südlich vom 

alten Platz. 
Freie Ablieferung in der Stadt 

The Paslaee Bart 
Henry Rohlfs, Eigentuemer 

Hier bekommt Ihr das berühmte 

Sturz Bier frisch vom Faß 
sowie die besten Weine, Liqnöre und Zigarreu stets frisch. 

Freundliche Behandlung ist Euch zugesichert 
Bösr sind Ageuten für die berühmtes- Fahr-new 

Alpenkkäuter und Heilmittel 
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Dr. Z. Y. Fette-l 
Z a h u a r z t 

Office über Formen-s C- Mer- 
chauts Stute Bank. lenc 75 
leoomfield Ncbkadka.« 

Keine Arbeit am Sonntag 

K Hirn-ev Meine-. 

;lrzt und Wundarzt. 
als-Mo I o · s uns 

Kcifters Damen 
Zchncidcxjchnlc. 

Dr. G-. B. Peteka 
Arzt und Wundarzt, 

Ofsice über dem Cornet Trug Store 

Telephone 120.. 

Aufragcn werden pünktlich beantuiorte 

Tag und Macht 

A. D thfm I -———Händler in —- 

Grabsicincn mik- 
Dentmäleru 

Kommt zu minnen-Uhr welche braucht 

l Zufriedenheit gutcmticrL 

Carpet-s ebckei 
Frau C. Pages-hag» cn Was-fes möchte bekannt machet-, dass 
sie alle Sorte-n non Carpctchbcrci zur vollen Zufriedenheit sinc— 

Essig-g ·«»» Preisen von Dur aufwärts, je nach der AND-n Eis this-u 

den Wmn Adresse: R. I, Vor M, Wnnin, Nest-. Blume U« :- 2 

j W. H. Phillips 
ist in der Lage um Euren; 

Verkauf tu der bisherigen Art aussaufen-. 

CI- Imm ed auch ims, use-Im nka Verkauf- msf essen 

Tag falle-. da u- Msms sod- 

F. H. Phillips 
als Gehalten hat 

Ihr könnt Emm Tennin mit 

mir oder Eurer Bank festsetzen 
Ums-seid Ase-e sc Nessus-. 


